
Wissenschaften im Spiegel der Nachhaltigkeit – 
Nachhaltigkeit im Spiegel der Wissenschaften

Ringvorlesung im Studium Generale im Wintersemester 2009/10 
organisiert durch die Studierendeninitiative „Greening the 

University“ e.V.

Die  Ringvorlesung  versteht  sich  als  Beitrag  zur  UN-Dekade  „Bildung  für 
nachhaltige  Entwicklung“,  die  darauf  zielt,  Prinzipien  nachhaltiger 
Entwicklung in  den nationalen Bildungssystemen zu verankern.  Doch was 
meinen  wir  überhaupt  damit,  wenn  wir  von  Nachhaltigkeit  sprechen?  Ist 
Nachhaltigkeit noch mehr als eine leere Phrase im öffentlichen Diskurs, die 
Beliebiges zu bedeuten scheint? Und vor allem: Was hat das Ganze mit der 
Universität zu tun?
Im  Rahmen  dieser  Ringvorlesung  soll  der  Begriff  der  Nachhaltigkeit  aus 
verschiedenen  Perspektiven  beleuchtet  werden  –  nicht  allein,  um  ihn 
definitorisch  zu fassen,  sondern auch um ihn fruchtbar  und greifbarer  zu 
machen  und  ihn  als  das  einem neuen  Bildungsbegriff  zugrunde  liegende 
Paradigma  vorzustellen.  Dabei  liegt  ein  besonderes  Augenmerk  auf  der 
Frage, warum und wie sich die Universität diesem Begriff annehmen kann 
und muss.
Die Vorträge der Reihe sollen konkret drei Dialoge voranbringen: zunächst 
den  disziplinären  darüber,  was  Nachhaltigkeit  im  Rahmen  der  jeweiligen 
Fachdisziplin  bedeutet;  darauf  aufbauend  den  interdisziplinären,  was  die 
verschiedenen  Fachwissenschaften  zum  Begriff  der  nachhaltigen 
Entwicklung beizutragen haben; und schließlich den transdisziplinären, wie 
diese  beiden  Elemente  in  einem  umfassenden  Konzept  der  Bildung  für 
nachhaltige Entwicklung verschmolzen werden können. 

27.10.2009 Bildung für nachhaltige Entwicklung
Prof. Dr. Gerhard de Haan, Vorsitzender des Deutschen 
Nationalkomitees der UN-Dekade zur „Bildung für 
nachhaltige Entwicklung“, FU Berlin

03.11.2009 Nachhaltige Lehre an der Universität Tübingen
Prof. Dr. Stefanie Gropper, Prorektorin für Lehre, 
Universität Tübingen

10.11.2009 Bewahrung und Entwicklung
Nachhaltige Entwicklung als dialektische Figur
Dr. Uta Eser, Beauftragte für Nachhaltige Entwicklung, 
HFWU Nürtingen

17.11.2009 Demokratie und nachhaltige Politik 
Prof. Dr. Gesine Schwan, Universitätspräsidentin a.D., 
Humboldt Viadrina Berlin



24.11.2009 Gesetzlicher Zwang oder selbstverständlich?
Gleichstellungsarbeit und Gender Studies in der 
Nachhaltigkeitsdebatte
Prof. Dr. Schamma Schahadat, Gleichstellungsbeauftragte, 
Universität Tübingen

01.12.2009 Nachhaltige Gesundheitsversorgung und 
demographischer Wandel
Prof. Dr. Georg Marckmann, Universität Tübingen

08.12.2009 Die Ökologie der Literatur
Möglichkeiten und Grenzen einer „ökokritischen“ 
Textlektüre 
Dr. Stefan Hofer, ZHAW Zürich

15.12.2009 Nachhaltigkeit als neues Sozialprinzip christlicher 
Ethik
Prof. Dr. Markus Vogt, LMU München

12.01.2010 Normative Grundlage der Nachhaltigkeitsökonomie
Effizienz, Gerechtigkeit und Freiheit
Prof. Dr. Stefan Baumgärtner, Universität Lüneburg

19.01.2010 Nachhaltige/Ökologische Ökonomie
Neue Impulse zum Umbau der 
Wirtschaftswisschenschaft
Prof. Dr. Holger Rogall, HWR Berlin

26.01.2010 Leben wir auf Kosten zukünftiger Generationen?
Diskontierungsmethoden aus einer 
Nachhaltigkeitsperspektive 
PD Dr. Stefan Bayer, Führungsakademie der Bundeswehr, 
Hamburg, und Universität Tübingen

02.02.2010 Zwischen Metropolisierung und Schrumpfung
Handlungsoptionen für eine nachhaltige 
Raumentwicklung
Prof. Dr. Heidi Megerle, HFR Rottenburg

09.02.2010 Nachhaltigkeit, Recht und Klimapolitik
Prof. Dr. Felix Ekhardt, Universität Rostock

16.02.2010 Nachhaltigkeit und Ungewissheit
Warum das Verständnis globaler Stoffkreisläufe so 
wichtig ist
Prof. Dr. Andreas Kappler, Universität Tübingen


